
Fata Morgana

Fata Morgana

Vom durst

des lebens

arg verblendet

trübt oftmals

auch die klare sicht

richtung fata morgana strebend

mit diesen

irrlichtern

der illusion

die nur in träumen

weise spricht

bevor sie wie eine seifenblase

schwebend entgleitet

und lautlos

in ihrem nichts

glasig

zerbricht
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